
»NEUE, AM LIEBSTEN DIE NEUESTEN TRENDS. VIEL GEGENWÄR-
TIGER WIRD ES NICHT GEHEN«
42. Tagung zur (österreichischen) Gegenwartsliteratur, St.Pölten
Symposion & Buchpräsentation
Inst. für Österreichkunde (Wien)

Programm

Donnerstag, 31. Oktober 2002

Anreise & Abendessen

Freitag, 1. November 2002 (Allerheiligen)

8.30 Eröffnung

8.45 Clemens Ruthner (Österreich-Zentrum, Univ. Antwerpen): Ins Nest gekackt:
Warum deutsche Literatur momentan besser ist als österreichische – eine Kleine 
[sic] Intervention

10.15 Christian Ruzicska und Albert Lang (Tropen-Verl., Köln): Bemerkungen aus dem 
internationalen Geschäft: Verlag, Theater, Übersetzung

11.15 Diskussion in zwei Gruppen

12.15 Mittagessen

14.30 Alfred Goubran (Autor, Verleger, edition selene, Wien): Der Literaturbetrieb als Be-
langsendung. Rest-Bemerkungen (nachdem ich schon u.a. die Stammdaten-Blätter 
literarischer Bedeutungsträger in »Pöbelkaiser« ausgefüllt hatte) zur Avantgarde 
und Trendhysterie der Bildungsbürgerkreatur

16.00 Alexandra Millner (Univ. Wien): Vatermord und Muttersühne. Erinnerungskonstruk-
tionen bei Hans Eichhorn, Martin Pollack und Günther Grass 

17.00 Diskussion in zwei Gruppen

18.00 Abendessen

19.00 Dichterlesung Thomas Raab: Verhalten (Tropen-Verl., 2002)

Samstag, 2. November 2002

8.30 Friedbert Aspetsberger (Univ. Klagenfurt): Ein Blick auf jungdeutsche Schriften: Zu 
den »Popliteraten« um »Tristesse royale« (Stuckrad-Barre, Elke Naters, Christian 
Kracht, Joachim Bessing)

10.00 Ralph Klever (Ritter-Verl., Klagenfurt/Wien): »autor wie lektor sind längst zu einem 
kulturellen problem geworden« (reinhard priessnitz). die figur des autors und seine
buch-haltung im biotop des »österreichischen«

11.00 Diskussion in zwei Gruppen

12.00 Mittagessen

14.30 Bernhard Fetz (Österr. Literaturarchiv Wien): Was ist gegenwärtig an der gegenwär-
tig neuesten Literatur? Ein Quellenstudium zur Bewusstseinslage am Beispiel der 
aktuellen (Debüt-)texte von Bettina Galvagni, Zoe Jenny, Juli Zeh, Martin Prinz und 
Thomas Raab

Termin: 31. Oktober - 3. November
2002.

Ort: Hippolyt-Haus St. Pölten.

Für Rückfragen:
Institut für Österreichkunde,

Hanuschgasse 3/3, A-1010 Wien,
Tel/Fax: +43/1/512 79 32,

e-mail: ioek.wirtschaftsgeschich-
te@univie.ac.at
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16.00 Evelyne Polt-Heinzl (Literaturhaus Wien): Körperstrategien – Textstrategien. Beo-
bachtungen zur neueren Literatur österreichischer Autorinnen

17.00 Diskussion in zwei Gruppen

18.00 Abendessen

Sonntag, 3. November 2002

8.30 Peter Plener (Kakanien revisited, Univ. Wien): Von Hygieneschweinchen in Salzburg 
und Vögeln im Augarten (Wolf Haas)

10.00 Daniela Strigl (Wien): Lauter Fälle – nicht nur für die Literaturwissenschaft. Über 
den Hang zum Medizinischen zum Beispiel bei Paulus Hochgatterer, Melitta Breznik 
und Thomas Raab 

11.00 Diskussion in zwei Gruppen

12.00 Mittagessen                                    
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